QUATUOR ROMANTIQUE

In die aufregende Zeit der gründerzeitlichen Salons von Paris, London, Wien und Berlin entführt das QUATUOR ROMANTIQUE seine Zuhörer. Um 1900 entstanden in der vibrierenden Atmosphäre der Metropolen zahlreiche private Kreise, in denen sich Freigeister und Künstler trafen, um zu diskutieren und sich zu amüsieren. Und die Musik für diese Abende schrieben Komponisten wie der hinreißende Jacques Offenbach oder die Walzerkönige Emile Waldteufel oder Johann Strauß, deren freche und lustige Melodien zu den Hits der Zeit wurden. Die Großstädter tanzten zu den Cottillons und Quadrillen oder lauschten andächtig der neuesten Paraphrase über bekannte Opernmelodien. . 

Diese Stimmung versucht das QUATUOR ROMANTIQUE einzufangen und wieder aufleben zu lassen. Die vier bekannten Musiker, die sich seit Jahren mit der historischen Aufführungspraxis Alter Musik beschäftigen, haben die Musik des freigeistigen Salons wiederentdeckt und in der ungewöhnlichen, für damals typischen Besetzung Violine, Cello, Klavier und Harmonium interpretieren sie bekannte als auch rare Stücke, die damals die Metropolen in einen Taumel der Heiterkeit und der unbeschwerten Leichtigkeit versetzten, aber auch den Aufbruch einer künstlerischen Avantgarde markieren. So verbindet das QUATUOR ROMANTIQUE den Anspruch von authentischer Musikalität mit bester Unterhaltung.

